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„ … vielleicht ist es das Wesen des künstlers, dass er mit
Vergangenheiten, mit kindheiten nie schluss macht … “

peter turrini
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Inhalt

titelgebender „ausgangspunkt“ des Dokumentarfilms über und mit peter turrini ist
der tonhof in maria saal. hier führte in den 50er und 60er Jahren das künstlerpaar
maja und gerhard Lampersberg ein offenes haus für völlig unbekannte kunst-irre“,
wie es turrini im Laufe des Filmes einmal nennt – von thomas Bernhard bis christine
Lavant u.v.a.m. Für den 15jährigen peter turrini war der tonhof ein magischer Ort,
sein „erstes Zuhause – Labor, enklave, Wiege der österreichischen nachkriegsliteratur“.

Der verstorbene Regisseur und klagenfurter stadttheaterintendant Dietmar pflegerl
beauftragte den Dichter mit einem stück über diese Zeit. Die schauspielerin und
Filmemacherin Ruth Rieser verkörperte bei der uraufführung von „Bei einbruch
der Dunkelheit“ 2006 die claire.

in ihrem bildmächtigen und ruhigen Dokumentarfilm lässt sie nun den kärntner
Dramatiker zu Wort kommen – nachdenklich, offenherzig, liebevoll. Ohne Ressentiment
oder Voyeurismus wird im gespräch behutsam dem herzschlag des tonhofes und
seiner mittlerweile verstorbenen hausherren nachgespürt. Dabei zeigt sich turrini
auch als Freund der Jugend, als einer mit feinem sensorium für das Jetzt.
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Peter Turrini, österreichischer schriftsteller, Bühnen- und Drehbuchautor, geboren 1944 in
st. margarethen/Lavanttal, wuchs in maria saal, kärnten, auf. seit 1971 freier schriftsteller,
lebt in kleinriedenthal bei Retz. mit seinem ersten theaterstück „Rozznjogd“ (uraufführung
1971 am Wiener Volkstheater) wurde turrini schlagartig bekannt.
es folgen stücke, unter anderen:

im suhrkamp Verlag erscheint eine umfassende Werkausgabe. turrinis Werke wurden in
über 30 sprachen übersetzt, seine stücke werden weltweit gespielt.

www.turrini.at

„Sauschlachten“, münchner kammerspiele 1972
„Josef und Maria“, Volkstheater Wien 1980
„Die Minderleister“, akademietheater Wien 1988
„Alpenglühen“, Burgtheater Wien 1993
„Die Liebe in Madagaskar“, akademietheater 1998
„Die Eröffnung“, schauspielhaus Bochum 2000
„Ich liebe dieses Land“, Berliner ensemble 2001
„Der Riese vom Steinfeld“, Wiener staatsoper 2002
„Da Ponte in Santa Fe“, salzburger Festspiele 2002
„Bei Einbruch der Dunkelheit“,
stadttheater klagenfurt 2006
„Mein Nestroy“, theater in der Josefstadt Wien 2006
„Jedem das Seine“ (gemeinsam mit silke hassler),
stadttheater klagenfurt 2007
„Die Minderleister“ (neufassung),
schauspielhaus graz 2007

„Der Diener zweier Herren“ (frei nach goldoni),
theater in der Josefstadt 2007
„Die Wirtin“ (frei nach goldoni, neufassung)
theater in der Josefstadt 2009
„Die Liebe in Madagaskar“ (neufassung),
stadttheater Walfischgasse Wien 2010
„Campiello“ (frei nach goldoni, neufassung)
theater in der Josefstadt 2011
„Silvester“, stadttheater klagenfurt 2011
„Endlich Schluß“ (neufassung),
theater in der Josefstadt 2012
"Aus Liebe", theater in der Josefstadt, 2013
"C'est la vie", theater in der Josefstadt, 2014

gedichtbände, Drehbücher,
Reden und essays
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Ruth Rieser
candango-preisträgerin: Brasilia Film Festival 2003, „beste schauspielerin“

Ausbildungen
matura
max-Reinhardt-seminar (Diplom 1989)
École superieure d’art Dramatique de théatre national de strasbourg 1990
mag.art. / studium der theaterwissenschaft (Diplomarbeit über eleonora Duse)
„Libero canto szamosi“, ausbildung zur Lehrerin für sprechen und stimme

Kino-Hauptrollen (auswahl)
Lost Zweig (Brasilien, Regie: sylvio Back)
gebürtig (Österreich/Deutschland/polen, Regie: Lukas stepanik, Robert schindel)
Die Joseftrilogie, teil 2 (Österreich, Regie: thomas Woschitz)

Fernsehen (auswahl)
Fernsehfilme, Reihen und serien für ORF, ZDF, sat 1, RtL,
darunter „tatort“, „schnell ermittelt“ und „kommissar Rex“

Theater (auswahl)
hauptrollen u.a. am „stadttheater klagenfurt“, „staatstheater stuttgart“, „theater in der Josefstadt“

Arbeiten als Drehbuchautorin und Filmemacherin:
Drehbuch und Regie
„du und ich“
doc., 103 min. / a / 2011 / www.duundich-derfilm.at / DVD mit ut in e / Vertrieb: hoanzl

Drehbuch, Regie und Produktion: 2013 Gründung: RR* Filmproduktion

„Peter Turrini. RÜCKKEHR AN MEINEN AUSGANGSPUNKT“
kinodokumentarfilm 90 min. / a 2014

„Kinderzauber“
kinospielfilm 71 min. / a 2016
mit kindern im Volksschulalter, „circus Dimitri“ und samY mOLchO als pantomime

„NORA und ARON“
treatment für einen internationalen kinospielfilm

Persönliches
geboren in klagenfurt am Wörthersee, Österreich, wurde im Jahr 2003 mutter eines sohnes

pressestimme: DOkfest. 2013: „Ruth Riesers erster Film „du und ich"höchst wertvoll und horizont er-
weiternd … bricht grenzen und stellt das übliche gesellschaftsdenken in Frage. eine Dokumentation die
zeigt, wie unwahrscheinlich stark Liebe sein kann ... erzählt von der unglaublichen kraft der träume."

Von der kraft der träume erzählt auch ihr aktuelles, nach dem peter turrini Dokumentarfilm
mittlerweile drittes Filmprojekt „Kinderzauber“. Der spielfilm wurde mit kindern entwickelt,
zeigt ihre Visionen der Welt, authentisch, poetisch und realistisch zugleich.

Filmemacherin: www.rr-film.at
Schauspielerin: www.ruthrieser.net
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„ … dann war da nicht die Frage: hat die weibliche kunst
genau so viel Recht wie männliche kunst, sondern die
kunst hatte ihr Recht … “

peter turrini
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Der Tonhof in Maria Saal

in den 50er Jahren des vergangenen Jahrhunderts erhielt die sängerin maja Lampersberg
(geb. Weis-Osborn) einen herrschaftlichen gutshof im herzen von maria saal als mitgift.
mit ihrem mann, dem komponisten gerhard Lampersberg, entwickelte sie den „tonhof“
zu einem Zentrum der österreichischen avantgarde und öffnete das anwesen für
künstler wie thomas Bernhard, h. c. artmann oder christine Lavant.

Für die kärntner Dichterin waren die herzlichen mäzene „getreue und wunderbare Freunde“
und „gewaltige herausreißer“ aus ihrem „elendsgeflecht“. auch Wolfgang Bauer, peter
handke, gert Jonke oder Friedrich cerha waren da. und dem jugendlichen peter turrini
eröffnete sich in diesem informellen kunstzentrum in seinem heimatort maria saal eine
neue Welt. Verewigte thomas Bernhard das ehepaar Lampersberg und den tonhof in
seinem skandalträchtigen Roman „holzfällen“, so erzählt peter turrini in seinem
theaterstück „Bei einbruch der Dunkelheit“ von der „künstler-sommerfrische“ in maria saal.
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„. . . das schlimmste, was ich bei jungen menschen
erlebe, ist: sie geben sich selbst die schuld, wenn
sie in dieser Welt versagen und nicht funktionieren.
Weil es sind nicht mehr die Verhältnisse anklagbar,
sondern man ist selbst anklagbar oder der nächste
ist anklagbar …“

„ … die gefühle, die erinnerungen, die ich mit dem
tonhof verbinde, der ja, wenn man so will, der
ausgangspunkt dieses stückes ist, die sind mir
unglaublich präsent. sie kehren wie eine späte
heimkehr wieder nach 50 Jahren …“

peter turrini

© RR* Filmproduktion www.rr-film.at
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